
Ausgang würde aber nıcht [1UTI dem edanken der Aussöhnung und der Versöhnung
zwıschen dem deutschen und dem tschechıschen Volk., der nfang der Gespräche
stand, chaden zufügen un dıie natıonalıstischen Kräfte in beıden Gesellschaften
stärken, sondern darüber hiınaus auch den Bau eINes LEuropa erschweren, das
endlich dıe natıonalıstıschen Ambıtionen der einzelnen Völker hınter sıch äßt
Karlsruhe, 17 November 996

(jestern heute IMOTSCH
bısher Chronı1k)

ehr als 500 Delegıierte, Vortragende ” Dezember nach udapest eıner
und (Jäste trafen VO November bıs Iagung „Visıon und Missıon der Kırche

Dezember In Salvador Brasılıen ZUT In Europa “ eingeladen. Im 1C WaienN

Weltmissionskonferenz mıt dem (General- ein „Paradıgmenwechsel 1mM Miss1ıons-
thema CM eıner Hoffnung erufen verständnıs‘‘ SOWIeEe dıe Weltmiss1ions-

konferenz iın Brasılıen DbZWw. dıe Oku-Das Evangelıum und dıie Kulturen“‘
Samlnmen (s 1996, 177 ff, 311 fl7 meniısche ersammlung In (Graz.
455 eıtere Berichte Sınd für Heft Miıt eiıner Audienz heim Papst und
2/97 vorgesehen. einem Besuch der zuständigen Kongre-

Der ORK sandte nde November gatıonen versuchte Anfang e7zember
unfter Leıtung des polıtiıschen Dırektors das Oberhaupt der Kırche VON England,
Dwaıin EpDpS USA ıne Delegatıon nach Erzbischof George Carey, das se1t der
Teheran, mıt muslımıschen Gelehr- Eınführung der Frauenordination SC
ten Fragen der Menschenrechte, des spannte Verhältnis Rom verbes-
Friedens und der Ökologie bespre- S{ Der beıdseıltig Tklärte ılle, dıe
chen 1e] ist nach mehreren Morden „traurıge Irennung“ überwınden,

protestantiıschen Geıistliıchen In den konnte TE1INNC dıie bereıts 7U OTaus
etzten Jahren einem Klıma der erfolgte Absage der Vatıkanvertreter
Toleranz gelangen. In eiıner gemein- nıcht rückgäng1g machen, einem (Ge-

Erklärung wurde der /usammen- betsgottesdienst in der anglıkanıschen
hang VO:  \ Frieden und Gerechtigkeit be- Kırche OoMmMs teilzunehmen.
(ONL, WEeNN Grausamkeıten WIEe in Bos- Das Zentralkomuitee Deutscher Katho-
nıen, Ruanda oder 1mM Nahen (Osten VCI- lıken und der Deutsche Evangelısche
hindert werden sollen. Der Dıalog soll Kırchentag sınd übereingekommen, für
Mıtte 99’7 fortgesetzt werden. das > 2002 Ooder 7004 eiıinen Ökumen -

Die Konferenz Europäischer Kırchen schen Kirchentag planen Der Katho-
KEK) und der Rat Europäischer 1SCHNOTS- lıkentag 998 In Maınz un! der ‚„„‚Oku-
konferenzen (CCEE) haben 1m Novem- meniısche Katholıkentag" 1mM Jahr 2000
ber den ersten Entwurt für das Ah- in Hamburg SOWIeEe dıie Evangelıschen
schlußdokumen der Europäischen Kırchentage 99 / in Leıipzıg un 999
Okumenischen Versammlung In Graz 1n Stuttgart sollen bereıts auf dieses 1e]
(Z23 bis 29 Jun1 versandt. ück- hınführen.
außerungen sınd bıs 31 Januar erbeten. Neben der Fertigstellung der enk-

Der Lutherische un hat ırch- chrift zZUT wirtschaftlichen und sozialen
lıche Führungskräfte seiner 4() UTO- Lage In Deutschland soll 99’7 auch
päischen Mitglıedskirchen VO hıs ıne gemeiInsame evangelisch-katholi-
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sche Medien-Denkschrift herauskom- ben soll /uvor hatten VON den Miıt-
INCNH, cdie sıch sowohl autf die elektron1- gliedskırchen für Frankfurt, für Ber-
schen als auch auf dıe Print-Medien lın, für annover oder Kassel g-
bezıieht. Nachdem dıie katholıische ICIr stımmt. der est nıcht optiert.
che Interesse geze1igt hatte, dem 9972 Der Vorstand der Bundes-ACK

konnte sıch, auch nach Eınholung VONVON der EKD-S5ynode In Suhl erteılten
Auftrag mıtzuwiırken, wurde der ext Gutachten, nıcht entschlıeßen, der Miıt-
auf ökumenischer Basıs entwıckelt. Den gliederversammlung die Aufnahme Von

Beitrittsgesprächen muit der Christenge-Vorsıtz der entsprechenden Kommıissıon
führen der hessen-nassauıische Kırchen- meinschaft empfehlen, die VOIN

präsıdent Peter Steinacker un Weıh- deren Seıite nachgesucht worden
ischof Friedrich Ostermann/Münster. Für cdie uiInahme der Miıtgliedschaft ist

IdDie Herbstvollversammlung der Deut- Einstimmigkeıt, für Gastmitgliedschaft
schen Bischofskonferenz hat ıne Stel- Zweilidrittelmehrheıit erforderliıch Die
lungnahme ZUT „„Konfessionalıtät des ACK Niedersachsen hat, ebenso WwW1e dıe
katholischen Relıg10onsunterrichts” VCI- Bundes-ACK, eiınen entsprechenden An-
Ööffentlicht ( DIe iıldende Kraft des rag des deutschen Zweılgs der d U den
Religionsunterrichts”, Nr. 56 der VO USA stammenden charısmatıschen nter-
Sekretarılat In onnn herausgegebenen natıonal Church of Foursquare Gospel,
Reihe „DIeE deutschen Bisc. In iıhr in Deutschland als „Evangelısches fre1-
wird, unter deutlicher Abgrenzung VO kırchliches Geme1indewerk‘“‘ firmıerend,
Konfessionalısmus betont „„Wennsche Medien-Denkschrift herauskom-  ben soll. Zuvor hatten von den Mit-  men, die sich sowohl auf die elektroni-  gliedskirchen 6 für Frankfurt, 3 für Ber-  schen als auch auf die Print-Medien  lin, 1 für Hannover oder Kassel ge-  bezieht. Nachdem die katholische Kir-  stimmt, der Rest nicht optiert.  che Interesse gezeigt hatte, an dem 1992  Der  Vorstand der  Bundes-ACK  konnte sich, auch nach Einholung von  von der EKD-Synode in Suhl erteilten  Auftrag mitzuwirken, wurde der Text  Gutachten, nicht entschließen, der Mit-  auf ökumenischer Basis entwickelt. Den  gliederversammlung die Aufnahme von  Beitrittsgesprächen mit der Christenge-  Vorsitz der entsprechenden Kommission  führen der hessen-nassauische Kirchen-  meinschaft zu empfehlen, um die von  präsident Peter Steinacker und Weih-  deren Seite nachgesucht worden war.  bischof Friedrich Ostermann/Münster.  Für die Aufnahme der Mitgliedschaft ist  Die Herbstvollversammlung der Deut-  Einstimmigkeit, für Gastmitgliedschaft  schen Bischofskonferenz hat eine Stel-  Zweidrittelmehrheit erforderlich. Die  lungnahme zur „Konfessionalität des  ACK Niedersachsen hat, ebenso wie die  katholischen Religionsunterrichts‘“ ver-  Bundes-ACK, einen entsprechenden An-  öffentlicht („Die bildende Kraft des  trag des deutschen Zweigs der aus den  Religionsunterrichts‘“, Nr. 56 der vom  USA stammenden charismatischen Inter-  Sekretariat in Bonn herausgegebenen  national Church of Foursquare Gospel,  Reihe „Die deutschen Bischöfe‘‘). In ihr  in Deutschland als „Evangelisches frei-  wird, unter deutlicher Abgrenzung vom  kirchliches Gemeindewerk““ firmierend,  Konfessionalismus betont: „Wenn ... mit  abgelehnt .  guten Gründen an der Konfessionalität  Der Bischof der Evangelischen Kir-  des  schulischen Religionsunterrichts  che der schlesischen Oberlausitz, Klaus  Wollenweber / Görlitz hat — etwa für das  festgehalten wird, so bedeutet dies keine  Enge und Abschottung. Was zwischen  Jahr 2000 — eine gemeinsame Synode  den Kirchen an Kooperation möglich ist,  aller protestantischen Minderheitskir-  kann auch für die beiden Fächer des  chen in Mittel- und Osteuropa angeregt.  evangelischen und katholischen Religi-  Auf der Grundlage der ihnen geschenk-  onsunterrichts nutzbar gemacht werden“‘  ten Versöhnung könnten diese Kirchen  (Kap. 9, Ziff. 6).  Wege in die Zukunft planen und an die  Die vom 3. bis 7. November auf der  Gesellschaft vermitteln, in der sie lebten.  Nordseeinsel Borkum letztmalig zusam-  In Kaliningrad, dem früheren Königs-  mengetretene 8. Synode der EKD und  berg, wurde am 6. Dezember für 1200  die Vereinigung Evangelischer Freikir-  evangelische Christen, überwiegend zu-  chen in Deutschland haben an die Bun-  gewanderte Rußlanddeutsche, der Grund-  desregierung appelliert, die deutsch-  stein für ein Kirchenzentrum gelegt.  tschechischen Verhandlungen  „zügig  Die 38. Aktion „Brot für die Welt“  zum Abschluß zu bringen“ (s. S. 110f).  und die katholische Aktion „Adveniat“  Die  der  wurden am 1. Advent (l1. Dezember)  Mitgliederversammlung  Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-  in Freiburg bzw. Münster eröffnet.  chen in Deutschland entschied in einer  Das Ergebnis bei „Brot für die Welt“  war 1995 111,2 Mio. DM, bei Adveniat  Abstimmung, in der die Delegierten von  der Empfehlung ihrer Kirche abweichen  126 Mio.  konnten, mit 15:5 Stimmen bei 5 Ent-  Mit Aufrufen zu mehr Besinnung auf  haltungen, daß der Sitz der Ökumeni-  reformatorische Werte, darunter Gerech-  schen Centrale in Frankfurt/M. verblei-  tigkeit, ist am Reformationstag, 31.Ok-  1Rmıt abgelehnt

CGründen der Konfessionalıtät Der Bıschof der Evangelıschen Kır-
des schulischen Religionsunterrichts che der schlesischen Oberlausıtz, Klaus

Wollenweber Görlıtz hat etiwa für dasfestgehalten wiırd, bedeutet dies keıine
Enge und Abschottung Was zwıschen Jahr 2000 1ne ZemeEINSAME Synode
den Kırchen Kooperatıon möglıch ist, er protestantischen Minderheitskir-
kann auch für cdıie beiden Fächer des chen In Mittel- und Osteuropa
evangelıschen und katholischen Relıg1- Auf der rundlage der iıhnen geschenk-
onsunterrichts nutzbar gemacht werden‘“ ten Versöhnung könnten diese Kırchen
(Kap 9? A, Wege In dıie Zukunft planen und dıe

DiIie VO bıs November auf der Gesellschaft vermitteln, In der S1e lebten
Nordseeinsel Borkum letztmalıg USad  — In Kaliningrad, dem früheren KÖön1gs-
mengetretene Synode der EKD und berg, wurde Dezember für 200
die Vereinigung Evangelischer Freikir- evangelısche Chrısten, überwıegend -
chen In Deutschland haben die Bun- gewanderte Rußlanddeutsche, der (irund-
desregjierung appelhert, dıie deutsch- ste1n für eın Kırchenzentrum gelegt
tschechıischen Verhandlungen „ZzZÜüg1g Dıie Aktıon „Brot für die Welt‘
ZUSC bringen” (s 10f) und dıie katholische ktion „Adveniat“

Die der wurden Advent (1 Dezember)Mitgliederversammlung
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kır- in Freıburg DZW. ünster erÖöffnet.
chen in Deutschland entschied In einer Das Ergebnıis be1 „Brot für dıie Welt‘‘

WT 995 1L.1442 Mıo be1ı AdveninatAbstimmung, in der dıe Delegierten VO  b
der Empfehlung ihrer Kırche abweiıchen 126 Mı1ıo0o
konnten, mıt 158 Stimmen be1 Ent- Mıiıt Aufrufen mehr Besinnung auf
haltungen, daß der Sıtz der ÖOkumenit- reformatorıische Werte, darunter Gerech-
schen Centrale in rankfurt/M verble1- tıgkeıt, ist Reformationstag, 3A1 {l
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Als ersite Österreichische Universıitättober, in Wiıttenberg 1im unmıttelbaren
NsCHAIL das Luther-Gedenken das hat dıejen1ıge in alzburg bereıts 9'/1
„Melanchthonjahr 199/“ eröffnet WOI- eın Institut für Okumenische Theologıe
den Es gılt dem Hauptverfasser des eingerichtet. Es konnte 1im Jahr 996
ökumenısch bedeutsamen Augsburg1- se1ın Jährıges Bestehen feı1ern, das In
schen Bekenntnisses VON 530 und dem Teılen mıt dem Luthergedenken ZU

450 odes]al verbunden WAr. In I_ uthersPraeceptor Germanınae, der 16 Fe-
bruar 49 / In Bretten damals Kurpfalz, Verständnis der Kırche als eschöp des
heute Regierungsbezirk Nordbaden) g- Evangelıums spielen auch Bezıehungen
boren wurde. DIie zentrale Feıier fındet zwıschen ıhm und seinem Ordensbruder

Geburtsdatum ın Bretten Phılıpp Johann Staupıtz, dem späteren Abt VON

Melanchthon starhb 19 Aprıl 56() in St. eifer In Salzburg hıneın, Professor
Wıttenberg ÖödlIhammer.

Von Personen
Gewählt, berufen, ernannt wurden: eingeführt worden. Z7u seiıinen ufgaben

Bischof Dr. Walter Klaıber gehört e PE der Bezıehungen
anderen Kırchen 1M In- und Ausland;Frankfurt a.M wurde VO  —_ der In Dres- Bischof Konstantın (Gorjanov),den tagenden Zentralkonferenz der

Kırche bısher Rektor des Theologischen Semi1-
Evang.-methodistischen Nar In Mınsk Weıßrußland, wurde
Deutschlan: für welıtere acht Jahre In Z7U Rektor der Petersburger Geistlh-
seinem Amt bestätigt;

Pfarrer xel Noack / Bıtterfeld,
chen Anstalten ernannt;

Pastor Dr Samuel Escobar Peru
ıtglie: des ats der wırd wurde als Nachfolger VOoN Altlandesbi-
Bıschof der Evangelıschen Kırche der schof Dr. Eduard Lohse Präsı-
Kırchenprovinz Sachsen und wurde be- dent des Weltbundes der Bıbelgesell-reıts Vorstandsvorsıtzender VON „Diıen- schaften:
ste ın Übersee‘““ DU) Dr. Matthıas dens, Oberkonsıisto-

Dr Dıethardt Roth, bıisher uper- rialrat In Magdeburg, wurde Z7u Propstintendent der Selbständıgen vang.- der vereinigten prenge Magdeburg-
Lutherischen Kırche (SELK) In Melsun- Halberstadt berufen;:
SCH, wurde Dezember in Hanno- Wılfried Haubeck, bısher Dozent
ver 1n se1ın Amt als Bıschof cdieser Theologischen Semiinar des Bundes
Kırche eingeführt; Freıier (Gemeıninden

Bıschof Dr. Paul-Werner cCnNneeije
evangelıscher

Ewersbach, wırd als Nachfolger VON Ge 1 -

ürzburg ist be1 der Herbstvollver- hard Hörster, der in den Ruhestand
sammlung der Deutschen Biıschofskon- trıtt, Dırektor cdieser Einrichtung;
ferenz für weiıtere füntf Jahre 1m Vorsıtz 1mM Laufe des Jahres 996 sınd auf
der Kommıissıon für ökumeniıische Fra- Vorschlag der EKI) dıe Okumenerefe-
SCH bestätigt worden: renten der KD, Oberkirchenrat Dr.

der württembergısche Pfarrer Ger- Helmut Edelmann und der EKD,
hard Frey-Reıininghaus ist in Prag Oberkirchenrat Tım Kuschnerus
offiziell als OÖkumenereferent der SOWIE die deutsche Theologın Dr. ITrm-
vang Kırche der Böhmischen Brüder gard ındt-Sıegwalt / Straßburg,
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